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InvestmentView 
 

ING (L) Invest Emerging Markets High Dividend feiert dreijäh-
riges Jubiläum 
 
Ende Oktober begeht ING IMs High Dividend Equity Fonds seinen dritten Jahrestag. Der 
Fonds hält in erster Linie Titel aus Schwellenländermärkten. Ab seiner Auflegung im Oktober 
2011 bis Ende September 2014 rentierte der Fonds mit 7,22 Prozent pro Jahr. Zum Vergleich: 
Der Benchmark-Index MSCI Emerging Markets warf im selben Zeitraum 6,47 Prozent ab. Auch 
in den vergangenen zwölf Monaten übertraf der Fonds seine Benchmark (13,94 Prozent ge-
genüber 11,77 Prozent). Während viele Anleger die Schwellenländermärkte jetzt ignorieren, 
sieht Portfolio Manager Manu Vandenbulck hier attraktive Bewertungen und somit interessan-
te Chancen.  
 
Herr Vandenbulck, zusammen mit Ihrem Kollegen Robert Davis managen Sie diesen Fonds jetzt seit drei Jahren. 
Wie haben Sie diese drei Jahre erlebt? 
 
„Sehr positiv. Ich bin immer noch angenehm überrascht von dem schieren Potenzial, das Dividendenstrategien in den 
Emerging Markets bieten. Verglichen mit den entwickelten Märkten ist dieses Konzept in Schwellenländern weitgehend 
Neuland. Asset-Manager vermeiden dieses Marktsegment eher. In diesem Bereich werden neue Fonds häufig von As-
set-Managern verwaltet, die sich entweder auf die Kernmärkte konzentrieren und daher über keine spezifischen EM-
Aktienkenntnisse verfügen oder ausschließlich auf die Schwellenländer fokussieren und denen so ING IMs breiter globa-
ler Fokus fehlt. Als eines der ersten Häuser, das auf Dividendenstrategien setzte, verfolgt ING IM diesen Ansatz seit 15 
Jahren.“ 
 
Doch bislang zeigen nur wenige Investoren Interesse an Dividendentiteln aus den Emerging Markets. Woran 
liegt das? 
 
„Ich denke, dass das vor allem daran liegt, dass das Wissen der Anleger in diesem Bereich überholt ist. Viele Investoren 
verbinden mit Aktien aus den Emerging Markets vor allem Wachstum und glauben, dass Dividendentitel schlechter ab-
schneiden. Doch oftmals übertreffen Dividendentitel jene Aktien, die keine Dividenden ausschütten, auch in den 
Emerging Markets. Hinzu kommt, dass höheres Wachstum in den Schwellenländern letztlich höhere Dividendenzuwäch-
se bedeutet. Insofern profitieren auch Dividendenanleger – und dazu bei einem im Schnitt niedrigeren Risiko! Wichtig ist 
natürlich, dass man die richtigen Titel wählt, also Aktien, die potenziell ein solides Dividendenwachstum aufweisen. Au-
ßerdem wissen viele Anleger nicht, dass immerhin 90 Prozent der Aktien aus Schwellenländern Dividenden ausschütten, 
und zwar mit einer Dividendenrendite von fast 3 Prozent! Die Dividendenrendite unseres Fonds liegt sogar über 
4 Prozent. Das ist gerade in einem Niedrigzinsumfeld ein prima Einkommen.“ 
 
Zurzeit sorgt man sich um das nachlassende Wachstum in China und höhere Zinsen in den USA. Wie sehen Sie 
das? 
 
„Ja, momentan ist in der Tat viel von den Konsequenzen die Rede, die mögliche Zinsanhebungen in den USA für unser 
Investmentuniversum haben könnten. Natürlich gibt es Regionen innerhalb der aufstrebenden Welt, die aller Wahrschein-
lichkeit nach negativ betroffen sein werden.  
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Das gilt zum Beispiel für teure Immobilienaktien in Singapur und Hongkong. In diesen Regionen ist in den letzten Jahren 
auch der Verschuldungsgrad erheblich gestiegen. Daher investieren wir nicht in diese Unternehmen. Wir meinen auch, 
dass die Wachstumsrate in China unter der vergangener Jahre liegen wird, gehen aber für die nächsten Jahre von einer 
durchschnittlichen Zuwachsrate in Höhe von 5 Prozent aus. Zudem verbessert sich die Qualität des Wachstums. Einige 
chinesische Banken sind beispielsweise momentan so attraktiv bewertet, dass wir Investments im chinesischen Banken-
sektor für gerechtfertigt halten.“ 
 
Ist der Zeitpunkt jetzt gut, um sich erstmals bei EM-Dividendentiteln zu engagieren? 
 
„Ich meine ja. Die Bewertungen sind im Vergleich zu den entwickelten Märkten attraktiv. Wenn auch das Wirtschafts-
wachstum in den Schwellenländern nicht mehr so hoch ist wie noch vor ein paar Jahren, so ist es doch deutlich höher als 
in den Industrieländern. Für das Gewinnwachstum ist das günstig. Und weil die Zahl der Unternehmen, die ihre Gewinne 
mit ihren Aktionären teilen, erheblich zugenommen hat, wird sich dieses Gewinnwachstum auch in einem allmählichen 
Anstieg der Dividenden niederschlagen. Durch unseren Fokus auf Dividenden und Dividendenwachstum ist unser Fonds 
auch stabiler. Dividenden fluktuieren nämlich weniger als Gewinne, die stärker konjunkturellen Schwankungen unterwor-
fen sind. Was die Makro-Perspektive betrifft, so gehen wir von einer graduellen Belebung der Weltkonjunktur aus. Vor 
diesem Hintergrund sollte ein Anstieg der Zinsen in den USA kein Problem darstellen.“ 
 
Was bietet ING IM Anlegern, die auf EM-Dividendentitel setzen? 
 
„Zunächst einmal langjährige Kompetenz und eine bewährte Erfolgsbilanz. ING IM investiert seit 1999 in Dividendenpa-
piere. Als Vorreiter auf diesem Gebiet bieten wir eine breite Palette an Aktienfonds, die sich auf Unternehmen mit über-
durchschnittlich hohen Dividenden und Dividendenwachstum konzentrieren. Unsere Dividendenfonds werden von einem 
stabilen Team verwaltet, das kontinuierlich nach attraktiv bewerteten Unternehmen Ausschau hält, die zu unserem Kon-
zept passen. Dabei nutzt unser Team die Expertise von 25 Analysten, die bei ING IM die globalen Sektoren verfolgen 
und analysieren. Der Fonds-Performance nach zu urteilen scheint das gut zu funktionieren.“  
 

-ENDE- 
 
 

 
 
Hinweis an die Redaktion: 
Manu Vandenbulck ist Senior Portfolio Manager Emerging Markets High Dividend & Europe High Dividend. 
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Rechtlicher Hinweis:  
 
Der Inhalt dieses Dokuments wurde mit gebührender Sorgfalt zusammengestellt. Eine Garantie, ob ausdrücklich oder still-
schweigend, für die Richtigkeit und Vollständigkeit dieser Angaben kann jedoch nicht übernommen werden. Die hierin enthal-
tenen Informationen können sich ohne vorherige Ankündigung ändern. Weder ING Investment Management (Europe) B.V. 
noch ein anderes Mitglied der ING-Gruppe bzw. seine Vorstandsmitglieder, leitenden Angestellten oder Mitarbeiter haften in 
gleich welcher Weise für die hierin enthaltenen Informationen oder Empfehlungen. Wir übernehmen keinerlei Haftung für 
etwaige Schäden oder Verluste, die durch Nutzung dieses Dokuments entstehen bzw. dadurch, dass Entscheidungen auf die 
hierin enthaltenen Informationen gestützt werden. Investitionen sind mit Risiken verbunden. Der Wert Ihrer Anlage kann stei-
gen oder fallen; eine vergangenheitsbezogene Performancebetrachtung ist kein Garant für zukünftige Anlageergebnisse. 
Dieses Dokument und die hierin enthaltenen Angaben dürfen ohne unsere schriftliche Einwilligung weder vervielfältigt, repro-
duziert oder an andere Personen weitergegeben werden. Für alle Ansprüche im Zusammenhang mit diesem Haftungsaus-
schluss ist niederländisches Recht maßgeblich. 
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Über ING Investment Management International* 

ING Investment Management International (ING IM International)* ist der Asset Manager 
der NN Group N.V., einer an der Börse gehandelten Aktiengesellschaft. ING IM Interna-
tional hat seinen Hauptsitz in Den Haag, in den Niederlanden und verwaltet weltweit ca. 
Euro 177 Milliarden** (USD 242 Mrd.**) Assets Under Management für institutionelle 
Kunden und Privatanleger. ING IM International beschäftigt mehr als 1.100 Mitarbeiter 
und ist in 18 Ländern in Europa, im Nahen Osten, Asien und den USA vertreten.  

*Die Bezeichnung „ING IM International“ beinhaltet Geschäftseinheiten in Europa, im 
Nahen Osten, in Singapur, Japan und US-Niederlassungen (Atlanta und New York). 
ING IM International ist Teil der NN Group N.V., einer an der Börse gehandelten Aktien-
gesellschaft. Sie und ihre Tochtergesellschaften verwenden den Namen „ING“ und 
damit zusammenhängende Warenzeichen der ING Groep N.V. (ING Group) mit einer 
entsprechenden Genehmigung. 68,1% der NN Group sind im Besitz der ING Group. 

 

      

 


